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Wilhelm Kaesen

Katholischer Geistlicher des Jesuitenordens

* 29. Oktober 1873, # 30. November 1950

1894 Eintritt in den Jesuitenorden,

1900-1904 Leher für Franzosisch in der Bombay-Mission,

30.7.1907 Priesterweihe,

1910 Lehrer für Englisch und Französisch zuerst in Puna, dann in Bombay,

1915/16 Rückkehr nach Deutschland,

1928-1937 Volksmissionar und Prokurator für die Puna Mission in München,

Ab 1937 Exil zuerst in Österreich, dann in der Schweiz und in England,

1949 Rückkehr nach Deutschland, Seelsorger im Ignatiushaus.

Informationen zu dieser Person finden Sie in folgenden Webressourcen und
Publikationen:
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